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    Für jeden Tag ein Sprüchlein Teil 4

    

    Die Vorfreude ist manchmal besser als die Freude selbst.

    

    Ein bisschen Lob braucht der Mensch, zuviel davon verdirbt den Charakter.

    

    Alt zu werden ist nicht schwer, alt zu sein dagegen sehr. 

    

    Wenn man älter wird kann man manchmal gar nicht mehr so schnell schauen wie man denkt.

    

    Je unabhängiger sich der Mensch mit der Technik machen will, umso abhängiger wird er von ihr.

    

    Wirst du alt und immer älter,
wird es kalt und immer kälter,
dich beim kleinsten Luftzug es gleich friert,
beantrag Rente, schnell und ungeniert.

    

    Jung ist, wer selten an die Zukunft denkt,
mittleren Alters, wer bewusst seine Schritte lenkt.
Alt bist du, wenn dir wird plötzlich klar,
dass du nur noch redest wie es früher war.

    

    Am Tag betreut er meist sehr viele Kunden,
am Abend sein Geist ist recht geschunden.
Der Computer ist mal wieder abgestürzt,
ein Angebot wurd viel zu stark gekürzt.
Der Kunde will immer nur der König sein,
auch wenn es für den Kaufmann ist ne arge Pein.
Der Beruf, man rät: Er ist Verkäufer,
für Autos, technisch gute und schnelle Läufer.

    

    Eine scheinbare Sicherheit ist weit gefährlicher als eine erkannte Gefahr.

    

    Bist du auf den „Hund“ gekommen, hast dir vom Leben vielleicht zuviel genommen.

    

    D a s   n e u e   A u t o

    

    Kaufst du ein neues Auto ist die Freude groß,
die Frage lautet: was mach ich mit dem Alten bloß.
Stell ich es in den Garten, lass es verrotten?
Nein besser wär, ich lass es gleich verschrotten.
Die Trennung nach all den langen Jahren,
jung gekauft, heute mit vielen grauen Haaren,
gefahren tagaus tagein ohne ein Problem,
20 Jahre, schnell, sicher und sehr bequem.
Da trennt man sich nicht einfach so,
vielleicht will’s doch einer haben, irgendwo.
Durch den TÜV es noch einmal durchzubringen,
würde bedeuten dem Konto viel Geld abzuringen.  
Allgemein ist der TÜV als größte Hürde,
für altes Autos eine mehr als lästige Bürde.
Da wird gestochen, geschabt und auch geklopft,
entdeckt ein Loch oder wo sonst was tropft.
Kommt es durch oder ist etwas nicht dicht,
das sagt dir vorher keiner, man weis es nicht.
Jemand liebt diese Oldtimer dennoch sehr,
gibt dafür sogar noch ein paar Euros her.
Jetzt kommt das alte Fahrzeug in gute Hände,
bald steht das Neue schon auf dem Gelände.
Zufrieden nun sogar zwei Autofahrer sind,
Tausch alt gegen neu, das ging geschwind.
Die Trennung vom alten - dies ohne Scherz,
bedeutet beim Neukauf den größten Schmerz.
Das Neufahrzeug vollständig zu finanzieren,
schont meist das Herz, geht nur an die Nieren.
Endlich ist es dir zukünftig nicht mehr so bange,
die Garantiezeit fürs Neue dauert heut recht lange.
Viel Luxus und auch viel Technik ist eingebaut,
auf ABS, Airback, ESP man heut voll vertraut.
Das verspricht großen Fahrspaß rein und pur,
gäb’s keine neuen Autos, was machte ich nur?

    

    Ein Auto, schnell, mit viel PS braucht der, welcher besitzt die Jugend,
ein Auto, bequem, leicht und günstig, ist im Alter die Besitzer-Tugend.

    

    Kommt dir ein Fahrradfahrer auf dem Bürgersteig entgegen,
eine breite Straße zum ausweichen ist dann ein wahrer Segen.

    

    Klopft es ganz unverhofft an deine Tür,
das Herz drum kommt zum Stillstand schier -
dass es könnt sein ein Lottobote mit Gewinn,
komm dir erst viel zu spät in deinen Sinn.
Lautstark hast du den Boten schnell vertrieben,
fragst dich zu spät, wo ist der Gewinn geblieben?
Drum öffne die Tür, trotz größtem Schreck,
dafür gibt’s vielleicht viel Geld als Scheck.
Hast du beim Öffnen aber doch kein Glück,
machts dich nicht dünn und auch nicht dick.
Sei ob dieser Geschichte nicht verdrossen,
halt am einfachsten die Türe nie verschlossen.

    

    Hunger plagt dich, der Magen knurrt,
die Katze friedlich auf dem Sofa schnurrt.
Wolltest tauschen mir ihr für einen Moment,
wo sie schnell nach frischer Beute rennt.
Erwischt dich aber des Nachbars Hund,
schnell rennst du dir deine Füße wund -
vergessen ist dabei rasch der Hunger,
das Gebiss vom Hund, oh welcher Kummer.
Ruft deine Frau dich laut zum Essen,
ist der Rollentausch sofort vergessen.

    

    Wer mit einem Gewehr durch den Wald sich plagt,
ist vermutlich Jäger von Beruf und er macht Jagd.

    

    Sieht der Jagdmann im Alter nicht mehr richtig,
bleib weit weg beim Schießen, das ist lebenswichtig!

    

    Am Brunnen ein Reh will durstig trinken, 
der Jäger zur Jagd wird fleissig winken.
Kommt ein Rudel zur Wiese um zu grasen,
vom Jagdmann zur Jagd wird sogleich geblasen. 
Wer als Jäger dann erst die Patronen sucht,
verhilft dem Tier zu einer schnellen Flucht.
Drum der Jäger auf dem Stand vorab schon sitzt,
damit er kann treffen was schnell im Schussfeld flitzt.
Wüss´t manches Tier dass im Gebüsch gekauert,
ein Jäger konzentriert auf ein gutes Ziel nur lauert,
wür´d es bestimmt nicht vor die Flinte rennen,
sondern nur schnelle Flucht zum Überleben kennen.

    

    Der Kummer kann durch Alkohol nicht ersäuft werden - er kann sehr gut schwimmen.

    

    Viel Alkohol konsumieren nennt man saufen,
den Gang hinterher aber nicht mehr laufen.

    

    Wer in Schlangenform auf einer Linie geht,
von dessem Atem meist eine Alkoholfahne weht.

    

    Bekommt der Rentner als Rente ein % mehr Geld,
ist alles hundert mal teurer geworden auf der Welt.

    

    Schlaf Kindlein, schlaf,
die Mutter zählt die Schaf.
Bis sie dich in den Schlaf gequält,
hat sie zehntausend Schaf gezählt.

    

    Besser ist ein großes Glas nur halb voll, als ein kleines, in welches nichts mehr reinpasst und das bereits überläuft.

    

    Über die Vergangenheit weist du alles, kannst aber nichts mehr ändern - über die Zukunft weist du nichts, kannst aber noch alles ändern.

    

    Glück ist wie eine Seifenblase, nur gibt es im Leben wenig Seifenblasen, aber viele Nadeln die sie zum zerplatzen bringen wollen.

    

    Wer montiert und schraubt, arbeitet in der Mechanik,
wer Samen säht und Pflanzen setzt, der liebt Botanik.
Als Kaufmann meist arbeitet in der Industrie,
wer redet gut und ist im Rechnen ein Genie.
Wer möglichst schnell eine Richtung hat geklärt,
von Beruf ein großes Fahrzeug er meist fährt.
Einer kann weder montieren noch kann er sähen,
er schneidet Stoffe, tut sie danach vernähen,
Jacken, Hosen, Hemden, näht immer weiter,
sein Beruf man kann raten: Er ist Schneider.
So findet jeder eine andere Arbeit auf der Welt,
mit Erfolg im Beruf, verdient man sehr viel Geld.

    

    Manchmal ist ein guter Facharbeiter mehr wert als zwei schlechte Vorgesetzte.

    

    Die Unfähigkeit mancher Vorgesetzten bringt der Konkurrenz viel Geld in die Taschen.

    

    Ein Vorgesetzter ist jemand, der einem vorgesetzt wird.

    

    Ausschuß in der Industrie bedeutet Schrott,
Ein Ausschuß in der Politik bedeutet hochtrabende Diskussionen.
Letztendlich erreicht man mit beidem das Gleiche: Nichts, und kostet viel Geld.

    

    Dumm geboren zu werden, dafür kann keiner was,
dumm zu sterben dagegen, da ist jeder selbst schuld.

    

    Im Beruf ist es wie im Krieg:
Manche können aus der zweiten und dritten Reihe heraus länger auf den Feind „schießen“ als derjenige, welcher ganz vorne steht.

    

    Leider im Krieg eine unumstößliche Tatsache: 
Die Freude, ganz vorne stehen zu dürfen ist meist von kurzer Dauer.

    

    Manche sind so intelligent, dass sie Lösungen vorschlagen,
zu denen die Probleme erst noch geschaffen werden müssen.

    

    Je weniger Intelligenz ein Mensch besitzt, umso weniger ist er sich dieses Mangels bewusst.

    

    Tschillen bedeutet, dass man faulenzt ohne dass es dabei langweilig wird.

    

    Was ist die Steigerung von faulenzen? Wenn es Menschen gibt, die sogar zu faul sind um faul zu sein.

    

    Glücklich sind die Einfältigen, denn ihnen muss nichts einfallen.

    

    Mehrwertsteuer: Der „Mehrwert“ ist praktisch der Ausgleich für die zuvor verursachte Inflation und ist ein Kuriosum in der mathematischen Berechnung: Der einzigste Fall, bei dem ein Minus mal Minus kein Plus ergibt sondern ein doppeltes Minus.

    

    Die heutige Intelligenz lebt von den Ideen der Vergangenheit - in der Vergangenheit lebte die Intelligenz von Ideen der Zukunft.

    

    Fortschritt kann manchmal bedeuten, so intelligent zu sein, einen Schritt rückwärts zu machen.

    

    Wer sich zu lange mit der Vergangenheit aufhält, hat keine Zeit für die Zukunft.

    

    Bedenke bei jedem unangenehmen Ereignis: Wenn heute der morgige Tag für dich auch noch so richtig schlimm erscheinen mag, er ist schon übermorgen Vergangenheit.

    

    Wer mit dem Wolf tanzt, will nicht gerne auf einem Esel nach hause reiten.
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